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Abonnement
Halle vierteljährlich 2 durch

die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

exkl Beflellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantworklich
J V Dr A Borſt in Halle Der Bote für das Saalthal

Sechzehnter Jahrgang

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pf

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

c

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expeditign

Politiſche Neberſicht

Die Meldungen über die bisherigen Ergebniſſe der
Reiſe des Herrn v Giers lauten noch immer ſehr wider
ſpruchsvoll doch bricht ſich mehr und mehr die Ueberzeugung
Bahn daß die Reiſe des ruſſiſchen Miniſters ſelbſt wenn ſie
keine großen politiſchen Folgen nach ſich ziehen ſollte doch einegewiſſe obern zwiſchen Petersburg einerſeits Berlin und

Wien andererſeits r Boe werde Jene Stimmen welche
von einem Fiasko der Fahrt Giers ſprechen haben bis
Stunde keinen Anſpruch auf Glaubwürdigkeit und es iſt ſicher
daß Giers in Berlin eine entſchieden freundliche Aufnahme
fand Wenn heute die Behauptung auftaucht der ruſſiſche
Miniſter ſei in ſeiner eigenen Stellung derzeit durch das Anwachſen der panſiariftitchen Strömung bedroht ſo darf man

auch gegen dieſe Annahme ernſte Zweifel hegen Die That
ſache daß Giers mit einer ſchwierigen und höchſt verant
wortungsvollen Miſſion an die europäiſchen Kabinete betraut
war zeigt wohl daß der Miniſter augenblicklich noch feſt
ſteht Das Gebiet berechtigten Unglaubens beginnt erſt
wenn man die Zukunft ins Auge faßt In dieſer Hinſicht
können alle Verſicherungen des Preßbureaus das
offenbar beauftragt iſt wähnend der Reiſe Giers mit allen
Mitteln abzuwiegeln nicht über die Möglichkeit eines plötz
lichen Umſchwunges in Rußland beruhigen

Das ruſſiſche Hofminiſterium veröffentlicht einen
kaiſerlichen Befehl wonach am Georgsfeſte den 8 d die
courfähigen Perſonen und ſämmtliche in der Reſidenz weilen
den Georgsritter die Generalität und das Offizierkorps ſich
um 121 Uhr mittags im Winterpalais zum Tedeum zu ver
ſammeln haben Die Georgsritter ſind zu der um 6 Uhr
abends ſtattfindenden kaiſerlichen Tafel geladen

Aus dem Haag wird unter m 6 Dez gemeldet Jn der
weiten Kammer erklärte auf die heftigen Angriffe rerer

Deputirten der Miniſter des Auswärtigen van Rochuſſen
über den neuen d n mit Frankreich ſeien
die Verhandlungen im Gange derſelbe baſire auf dem Prinzipe
der meiſtbegünſtigten Nation und werde ein Jahr abge
ſchloſſen werden Der Vertrag werde die Form einer Kon
vention erhalten und nicht auf ein Geſetz bafirt werden wie
Frankreich ein ſolches für ſeinen Handelsvertrag mit England
angenommen habe Jn der Angelegenheit wegen Borneo habe
die Regierung ihre Pflicht gethan Der Miniſter bemerkt ſo
dann bezügl der Suezkanalfrage das Intereſſe der Nieder
lande an dem Suezkanal ſei zu einleuchtend als daß man be
fürchten ſollte daß die Niederlande übergangen würden wennernſtliche Verhandlungen in dieſer Richtung ſtattfanven

Dem Vernehmen nach hätte zwiſchen dem engliſchen Ka
binet und dem Auswärtigen Amt der Vereinigten
Staaten ein Meinungsaustauſch wegen Madagaskarſtattgefunden welcher den Zweck hat Kmeinſchaſtlge Vor

ſtellungen an die franzöſiſche Regierung gegen ihre Politik in
Madagaskar zu richten

Die Rekonſtruktion der ſpaniſchen Demokratie auf
monarchiſcher Grundlage hat nach den neueſten Madrider Mel

in Das Mutkerherz
Roman von Ernſt Pasqueé

Fortſetzung

Doch auch Mutter Claire ſprach nicht Die Worte des
Müllers das Opfer welches hier das Valerherz dem Lebens
glück ſeines Kindes brachte das ſie als nöthig in ſeiner vollen
Schwere erkannte mußte auf ihr eigenes härtgeprüftes
das doch im Leiden ſtark geworden einen ganz ungewöhnlichen
Eindruck gemacht haben Jhre Bruſt athmete ſichtlich e
dem ſie die Hände darüber gekreuzt hielt und das wachsbleiche
Geſicht ſchien von einer leichten Röthe angehaucht wenn auch
die ſtarren Züge ſich in nichts verändert hätten Das Auge
hielt ſie unbeweglich zu Boden gerichtet und dennoch fühlte ſie
ahnend den Blick des Müllers der auf ihr haften blieb Endlich

nach einer langen Pauſe ſprach ſie langſam und leiſe
Und habt Jhr die Ueberzeugung Vollrath daß Euer Opfer

kein vergebliches ſein wird
Mit einer kräftigen Bewegung legte der Nußmüller die Hand

auf ſeine Bruſt ſein Auge flammte auf und mit einem erTon der keinen Zwelfel mehr geſtattete oder das

Allerſchlimmſte befürchten ließ antwortete er
Was geſchehen muß es wird geſchehen Jch glaube an

Norbert und mein Kind an ihre Liebe an ſeinen feſten Willen
mit ſeiner Mutter wird er reden denn es iſt an der Zeit und
wie ich ſagt auch er es muß ſeinNun Lheb ch Frau Claire und trat auf die weinende

Müllerin zu ſie ergriff deren Hand und ſprach in ihrer ge
meſſenen eindringlichen Weiſe

Jn den Wunden Eures Herzens ſucht die Kraft das Opfer
das Jhr bringen müßt zu ertragen Ruft die Mutterliebe zu
i und ſie wird Euch den Troſt finden laſſen deſſen Jhr

edürfen werdet Denn Euer Mann hat recht gedacht und ge
handelt es muß ſo ſein

Er gehe mit Gott hauchte die Müllerin leiſe Jch will
nie mehr um ihn klagen und weinen

zollrath ließ einen zitternden doch freudig klin enden Ruf
hören der wie eine Erlöſung von ſorgenvollem Leid klang
dann eilte er auf ſein Weib zu und drückte es innig an ſich

So
dungen alle Chancen des Gelingens für ſich Seitens der
Kortesmajorität werden den Beſtrebungen des MarſchallsSerrano Sympathien und Verſtändniß entgegen gebracht

In einer kürzlich ſtattgehabten Verſammlung der regierungs
freundlich gefinnten Senatsmitglieder ſprach ſich der Konſeils
präſident Sagaſta ſehr günſtig über die im Zuge befindlicheEvolution Serrano s aus indem er den Marſchan zugleich

aufforderte ſich nunmehr rückhaltlos an die herrſchende Dynaſtie
anzuſchließen

Die franzöſiſche Deputirtenkammer nahm am
Mittwoch das Budget des Handelsminiſteriums an Miniſter
Tirard proteſtirte gegen unaufhörlich neue Kreditforderungen
und erklärte man müſſe einhalten wenn man nicht das
Gleichgewicht der Finanzen in Frage ſtellen wolle

Die Finanzkommiſſion des Kongreſſes der Vereinigten
Staaten hat einen Bericht an die Repräſentantenkammer
erſtattet worin S ſich zu Gunſten einer Bill betreffs Auf
hebung der Abgaben auf Tabak Cigarren Cigar
retten und Schnupftabak vom 1 Juli k J
ſpricht

ab aus

Deutſches Reich
Berlin 6 Dez Se Maj der Kaiſer wird heute Abend

mit ſeinen Jagdgäſten aus der Göhrde zurückerwartet DieKaiſerin verläßt morgen vormittag 9 uhr 15 Min mit ihrem
Gefolge Koblenz und reiſt über Gießen Guntershauſen Börßum
wo der Thee eingenommen werden ſoll und Magdeburg nach
Berlin woſelbſt die Ankunft abends gegen 10 Uhr 20 Min erfolgen
dürfte Der Reichskanzler Fürſt Bismarck beabſichtigt wie ver
lautet an der morgen im Reichstag auf der Tagesordnung ſtehenden
erſten Etatsberathung ſich z betheiligen Der verſtorbene
er Bernhard von Meiningen gehörte auch der vpreußi

ſchen Armee an und zwar als General der Jnfanterie Er wurde
als ſolcher à Ia suite geführt und war der älteſte Offizier in dieſer
Stellung Chef eines Regiments war er nicht Der cund die Herzog in von Anhalt ſind nach Deſſau zurückgekehrt

Der dieſſeitige Geſandte in Waſhington Herr v Eiſ W aee
feiert heute ſeine Vermählung Zu Anfang des nächſten Jahres
kehrt derſelbe erſt noch einmal hierher zurück bevor er auf ſeinen
Poſten abreiſt Die nach Berlin kommandirten beiden griechi
ſchen Offiziere Chriſtos E Hodjipétros Lieutenant in der
Artillerie und Etienne G Gennadis Lieutenant im Geniecorps
ſind hier eingetroffen um bei der Artillerie und dem Jngenieur
corps Dienſt zu thun

Berlin 6 Dez Das Abgeordnetenhaus erledigte
heute in zweiter Etat des Miniſteriums des Jnnern
Eine Forderung zur Reparatur des Miniſterialdienſtgebäudes
gab verſchiedenen Rednern Anlaß zu Klagen und Rügen über
die ſchlechte Ausführung des Baues ie Summe wurde
bewilligt dabei aber auf Antrag des Reichenſperger an
die Regierung die Bitte rn zu unterſuchen ob nicht ein
Regreßanſpruch an den Bauleiter erhoben werden könne Bei
der Forderung für den Neubau der Morgue in Berlin wünſchte
Abg Bachem r der Frage ob nicht die Kommune dabei

werden könne und erneuerte die alte Klage des
entrums über unbillige Bevorzugung der er gegen

über den Provinzen Die Forderung wurde bewilligt nachdem
der Miniſter des Innern nachgewieſen daß auf Grund eines
Vertrages die Heranziehung der Kommune Berlin nicht ſtatt
haft ſei Beim Etat der Berg Hütten und Salinen
verwaltung wies Abg Dr Hammacher auf den wachſenden
Nothſtand in den Rheinlanden hin und r den
Wunſch aus es möchten aus den Staatsbergwerken Kohlen
koſtenfrei oder zu ermäßigten Preiſen an die bedrängten Orte

Sekte
Jn dieſem Augenblicke öffnete ſich die Thür der Stube

abermals und mit freudeſtrahlendem Geſicht trat Meta ein
und eilte auf die Gruppe der Eltern zu Des Vaters Hals

ſie während ihr Antlitz ſich erröthend an ſeiner
ruſt barg
Jn der anderen Ecke der Stube dort wo Mutter Claire

bei der Müllerin weilte wurde ein leiſer banger Seufzer laut
Er hatte ſich der Bruſt der bleichen Frau entrungen

Wenige Worte nur wurden noch gewechſelt dann verließ
Mutter Claire haſtiger die Mühle als ſie dieſelbe betreten
und ſtrebte wieder dem Schloſſe zu Dort war ſie wohl noth
wendig denn der Kampf zwiſchen Mutter und Sohn zwiſchen
ſtarrem Vorurtheil und ſelbſtloſer Liebe war ein zu ungleicher
ſchwerer als daß der junge Mann mit dem treuen weichen
Herzen ihn ohne Hilfe hätte durchführen könnenSie mußte Norbert den ſie faſt wie den eigenen Sohn
liebte in dieſem entſcheidenden Augenblicke zur Seite ſtehen
und darüber hatte ſie vergeſſen was ſie in die Mühle zu
Vollrath geführt und von entſcheidender Wichtigteit auch für
ſie ſelbſt war
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Zwiſchen Vollrath und Mutter Claire hatte ſi während
der Zeit des Aufenthalts der letzteren auf dem Ardenberger
Schloſſe ein eigenthümliches Verhältniß gebildet deſſen flüch
tige Darlegung die nun ſich drängenden Ereigniſſe zu einer

Nothwendigkeit machen JNach ihrer Ankunft auf dem Stammſitz der gräflichen Familie
hatte es nur noch weniger Tage bedurft um der ſo Jſeuen Frau die Geſundheit wenn auch nicht die vollen Kräfte

wiederzugeben Die liebevolle Sorgfalt welche ihr von der
Gräfin und ihrem Gatten beſonders aber von den beiden
Kindern gewidmet wurde hatte Wunder gewirkt Nur auf
ihre Ruhe war man bedacht geweſen und um dieſe nicht zu
ſtören hatte Gräfin Juliane auch mit ihren Fragen über Her
kunft und Lebensſchickſale ihrer Pflegebefohlenen hre ten
die ihr oft auf der Zunge ſchwebten Mutter Claire kam i
auch keineswegs entgegen denn ſtill ſelbſt wortkarg hing ſie
ihren Gedanken nach die an dieſem Orte nur traurige ſein
konnten Eine ahnungsvolle Bangigkeit hielt ſie ab davon zu

le a d Saale Freitag den 8 Dezem ber 1882abgegeben werden ein Wunſch de billige Berückſichtigung
der Miniſter Maybach zuſagte Abg Gärtner v für
Veräußerung der unrentabeln Bleibergwerke im Oberharz
Abg Rumpff wünſchte daß den Landwirthen die Kaliſalze zumSelbſtkoſtengreiſe abgegeben würden Abg Natorp brachte die

periodiſchen Verkehrsſtockungen und den Wagenmangel auf den
Staatsbahnen zur Sprache Abg Schultz Bochum forderte
eine Reform der Bergwerksſteuer Jm übrigen verlief die
Debatte ohne beſonders bemerkenswerthe Momente Nächſte
ſeien Dienstag Fortſetzung der Etatsberathung Hunde
teuergeſetz

O Berlin 6 Dez Ueber die Berathungen der Parlamente
n richtet ſich augenblicklich die Aufmerkſamkeit der Angehörigen derſelben in Fohen Maße nach dem Reichskanzler

palais in der Wilhelmſtraße Sowohl im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe als im Reichstage iſt nach und nach ein
Zuſtand eingetreten der ohne erſichtliche Schädigung nicht all
zulange mehr andauern darf Jn bezug auf die wichtigſten
Fragen wie die Steuerreform in Preußen und insbeſondere die
e ne des Finanzminiſters u g Gegenſtände herrſcht

die größte Unklarheit da nirgends eine Majorität ſich mit Be
ſtimmtheit erkennen läßt und alle Verbindungen ſich nach und
nach lockern So iſt die Beobachtung gemacht worden daß
das Centrum in den Kommiſſionsberathungen meiſt mit
den Liberalen ſtimmt ferner geben die Führer des
Centrums bei jeder Gelegenheit eine gewiſſe Zuneigung
auch für die Mitglieder der äußerſten Linken zu er
kennen Regierungsſeitig wendet man allen dieſen
Erſcheinungen hohe Aufmerkſamkeit zu und iſt der Ueberzeugungdaß dieſes ſyſtematiſche Verfahren auch z der anderen Seite

entſprechende Wirkungen hervorbringen wird Wenn man auch
annehmen zu können glaubt daß der Reichskanzler in der
nächſten Zeit noch nicht mit beſtimmten Plänen zu dieſen Par
teifragen hervortreten wird ſo beobachtet man doch daß her
vorragende Perſönlichkeiten welche mit dem Fürſten
Bismarck in nahen perſönlichen Beziehungen ſtehen
mit dem Hauptführer der gemäßigt Liberalen leb
haft verhandeln Auf welchen Grundlagen eine Verein
barung zwiſchen der Rechten und einem Theile der Linken ver
ſucht werden ſoll iſt noch nicht erſichtlich

Das bereits vorgeſtern erwähnte Schreiben des preußiſchenGeſandten in Sanmdurg welches den Hamburger Senat

veranlaßt ſeine Vorſchläge in Sachen des Zollanſchluſſes
zurückzuziehen lautet

Hamburg den 3 Dez 1882
Aus der Vorlage des Hohen Senats der freien und Hanſe

ſtadt Hamburg vom 29 Nov d J in betreff des General
n und Generalkoſtenanſchlags für die Ausführung des

nſchluſſes Hamburgs an das deutſche Zollgebiet hat der Herr
Reichskanzler laut Seite 657 und 658 der Verhandlungen
zwiſchen Senat und Bürgerſchaft i J 1882 die Anſicht ent
nommen daß der Hohe Senat die Herſtellung eines Zollkanals
in der dort angegebenen Dimenſion und Tiefe als eine von
Hamburg der Reichsregierung gegenüber eingegangene Ver
pflichtung betrachtet Dem Hohen Senat bin ich beauftragt
ganz ergebenſt mitzutheilen daß der Herr Reichskanzler die
Anſicht als ſei von Hamburg die Verpflichtung zur Herſtelldieſes Kanals eingegangen nicht theilt und überzeugt iſt daß

der Bundesrath hierin gleicher Anſicht mit ihm ſein wird
Genehmigen Eure Magnificenz auch bei dieſem Anlaß die

erneuerte Verſicherung meiner ausgezeichnetſten n
gez v Wentzel

Der von den Konſervativen vorbereitete Antrag wegen Ein

reden dafür aber drängte es ſie mit aller Kraft ihrer Seele
den Mann aufzuſuchen dem ſie ihre Rettung verdankte mit
ihm mußte ſie ſprechen von ihm hören ob man nichts mehr
erfahren über ihr auf eine ſo räthfelhafte de verſchwun
denes Kind und dieſe Unterredung ſollte für die Folge für ihr

r u einobald Mutter Claire ſich beſſer fühlte nur wenige Ta
D Einzug auf dem Schloſſe ließ die Gräſin

wohlgebettet in einem Wagen hinaus ins Freie fahren So
kam es denn daß die Bewohner des Dörfchens und der Mi
die fremde bleiche Frau welche in Frankreich das Leben ihrer
Herrſchaft gerettet ſahen und auch Mutter Claire ſah die
Mühle wieder den ernſten Mann und die gute Frau
ſie und ihr armes Kind in jener entſetzlichen Winternacht ſo
liebevoll aufgenommen denen ſie durch ihr heimliches Ver
ſchwinden ſcheinbar ſo ſchlecht gelohnt

Als der Wagen langſam an der Mühle vorbeirollte der
Müller welcher juſt unter dem Thore ſtand höflich grü hſein Käppchen zog und fie dabei voll dann aber auffa

ernſt anſchaute da fühlte Claire wie das Blut in ihre weißen
Wangen trat denn ſie hatte den Mann wiedererkannt und
empfand das Unrecht welches ſie ihm gegenüber begangen

Durch dieſe Ausfahrten hatte Mutter Claire bald die nächſte
Umgebung des Schloſſes kennen gelernt denn von Bergen und
einem Sue begrenzt gab es der fahrbaren Stra nurwenige ſonſt und beſte e führte durch den Park
die Höhe nach den Ruinen hinan und dann über den Rücken
der Berge durch die Wälder bis zu der Straße welche nder Grenze zog und die Claire einſt ewandert war Jn
Straße mündete der Parkweg nicht fern von dem verfallenen
r wo ſie damals in der Nacht geraſtet Von dieſer Stelle
is zum Forſthauſe war nicht weit dies hatte Mutter Claire

ſchon erkannt als der Kutſcher ſie zum erſtenmal dieſen Weg
r Nun ſtand ihr Entſchluß feſt Als an einem der

olgenden Tage der Wagen ſie in die Nähe des verfallenen
auſes gebracht da ließ ſie halten ſieg mit dem Bemerken

aus daß der 7 ſei ſie e kräftig fühle und einen
Spaziergang zu ald hinein machen wolle Derin denKutſcher möge ſehen ſie werde den Weg nach dem S

ß Der Mann proteſtſrte Wo Szu Fuß zurückllegen
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n einer prozentualen Börſenſteuer wird vor weiſungen der
sſichtlich auch die Unterſtützung des Centrums finden Die

Einbringung des Antrages ſoll ſo beſchleunigt werden daß die
erſte Berathung noch vor Beginn der Weihnachtsferien erfolgen
kann Für die Vorberathung deſſelben wird die Bildung einer
Kommiſſion in r gebracht werden um unter allen
Umſtänden die Angelegenheit noch im Laufe der gegenwärtigenSeſſion zum Abſchluſſe zu bringen

Wie der ne berichtet wird haben ſich die Fraktionen
der Nationallide ralen der liberalen Vereinigung
und der Fortſchrittspartei zu einem Antrage vereinigt
wonach betreffs des u S vorgeſchlagen wird be

immte Spezialetats vom Etat für 1883/84 an die Budget
ommiſſion zu überweiſen und dann bei der zweiten Leſung

des Etatsgeſetzes zu beſchließen die Worte und des Etatso 1884/85 zu reichen wodurch die weitere Berathung

ieſes Etats beſeitigt wäre

Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Geſetzentwurf betreffend die
Erhebung einer Hundeſteuer zugegangen

Die Abgeordneten der Rheinprovinz und von HeſſenNaſſau
traten am 6 d M morgens wiederum zu einer Beſprechung
über den Waſſernothſtand am Rhein zuſammen und
diskutirten vornehmlich die Frage wie die freie Mildthätigkeit
ür die von dem Nothſtande Betroffenen zu organiſiren ſei
llſeitig wurde es als das dringlichſte P Nſen erkannt daß

man für die Rheinprovinz und rer a ein Eentral
comité ſchaffe Man hielt es für den Beruf des Ober
räſidenten der Rheinprovinz dieſe Centralorganiſation ſo
chleunig als möglich vorzunehmen Der Miniſter v Putt

kamer dem über die Berathung ſofort referirt wurde erklärte
ſich mit der Auffaſſung der Abgeordneten vollkommen Lin
verſtanden und gab die beruhigende Auskunft daß er bereits
in demſelben Sinne den Oberpräſidenten mit Anweiſung ver
ehen habe Die Bildung des Centralcomités unter dem Vor
itze des Oberpräſidenten v Bardeleben wird deshalb zweifel

s in den nächſten Tagen erfolgen

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages hat
beſchloſſen für die Wahl des fortſchrittlichen Abg Lenzmann
Kann Ungültigkeit für die Wahl des freikonſervativen
a Leuſchner Glauchau Meerane Beanſtandung zu bean

agen
O Die dem Reichstage gegangen Rechenſchaftsberichte

über die auf Grund des Sozialiſtengeſetzes verfügten
Ausnahmemaßregeln enthalten beachtenswerthe Angaben über
den Stand der Bewegung in den betreffenden Bezirken Hamburg
Berlin und Leipzig Sämmtliche drei Berichte konſtatiren da

die ſozialdemokratiſche bisher weder eine Abſchwächung
noch ein Einlenken in geſetzliche Bahnen erkennen läßt Jn einem
Quartale d J ſind allein von dem Sozialdemokrat, dem Organ
der ſogen gemäßigten Richtung ca 13,000 Exemplare in dem
Gebiete des deutſchen Reiches beſchlagnahmt worden Die Zahlder Anhänger der Moſt ſchen ne zuverläſſigen Er
mittelungen zufolge auch in Deutſchland im Steigen begriffen was
in erſter Linie den fortgeſetzten Agitationen der internationalen
ozialrevolutionären Arbeiter Aſſoziation in London zuzuſchreiben
ei Die ſozialdemokratiſche Bewegung in Berlin iſt während des

letzten Jahres mehrfachen Schwankungen unterworfen geweſen
Anfangs ſchien ſie unter dem Eindrucke der von der Partei erzielten
Wahlerfolge einen erhöhten Aufſchwung nehmen zu wollen eine
veränderte Organifation die mongatliche Herausgabe und Ver
breitung von Flugblättern und die Einrichtung eines permanenten
Lagers ſozial demokratiſcher Schriften ſowie die Bildung kleiner
Leſezirkel wurden in Ausſicht genommen Wiederholte Aus
weiſungen im Februar und Juli d J e ſowohl dieſen
Projekten als erneuerten Verſuchen in dieſer Richtung ein Ende
und deshalb iſt im letzten Vierteljahre eine größere Stille in der
ſozial demokrat Bewegung fegte geweſen Auch der ham
burger Bericht konſtatirt daß es daſelbſt nach wiederholten Aus

er wolle lieber warten meinte er gefällig doch Claire lehnte
dieſes Anerbieten dankend ab und ſchritt die Straße entlang
während der Kutſcher langſam den Rückweg antrat doch auf
e tie Ausgange des Waldes bei dem Dörfchen zu

en beſchloß
Mutter Claire hatte nur eine kleine Strecke zurückgelegt

als der eilfertig Dahinſchreitenden plötzlich ein Mann erſchien
der bei ihrem Anblick überraſcht ſeine Schritte hemmte und
ſie anſtarrte dann aber auf ſie zutrat und mit ernſter Freund
lichkeit anredete

Es war Vollrath der Nußmüller
Die Frau ſchrak zuſammen denn der durchdringende Blickdes Müllers ſchien ſie bis in ihre Seele zu treffen ihr zu

ſagen daß er ſie nur zu wohl kenne Doch die Lippen Vot

raths ſprachen nichts dergleichen aus mit wenigen theilneh
menden Worten verſuchte er Claire auszudrücken daß es ihn
freue die Frau zu ſehen welcher die gräfliche Familie ſo viel
verdanke Dann ging er raſch auf die Schönheit der Gegend
der Wälder über welche Frau Claire wohl zu einem Spazier

eng verführt
Da er nach ſeinen Leuten die mit Holzhacken im Walde be

ſchäftigt geſehen die Gegend und was ſie Jntereſſantes biete
wohl kenne ſo bot er ſich ihr als Führer an und ohne
eine Einwilligung abzuwarten ſchritt Vollrath auch ſchon im
nächſten Augenblick an ihrer Seite dahin ruhig weiter ſprechend
und erzählend

Bald war die Stelle erreicht wo ein Weg die Straße kreuzteEs war der Ort wo die arme Frau bewußtlos niedergeſunken

Sie ſah ihn wieder und fühlte ihre Wunde aufs neue bluten
r Auge füllte ſich mit Thränen und ihre Kniee wankten
ollrath bemerkte den Eindruck wohl den der Ort auf ſeine

Begleiterin machte als dieſe ihren Schritt hemmte Einen
Augenblick ſchaute er die Schwankende mit durchdringendem
Blick an er mochte nun ver wiſſen was ſie ihm zu verbergen ſuchte dann aber faßte er ſie freundlich bei der

d S ſie zu einer Stelle des Rains die einen natür
Tr i bildete und forderte ſie auf ſich niederzulaſſen Er

ſelbſt blieb vor ihr ſtehen und begann ſeine Erzählung von
neuem

Dieſe Stelle hier, ſagte er ohne den Blick von Claire
abzuwenden doch mit dem ſcheinbar unbefangenen Ton eines
Erzählers hat ergreifendes erlebt Es mögen zehn Jahreein da kam an einem Weihnachtsabend bei Sturm und

7 eine Frau mit einem Kinde und einem Manne in meine
Mühle und verlangte Obdach Den Mann hätte ich von mei
ner Schwelle abgewieſen trotz der Nacht und Kälte denn er
war ein Elender wie es ſich nur zu bald herausſtellen ſollte
doch die Frau und das Kind jammerten mich Ich behielt ſie

in meinem Hauſe und ließ ihnen Speiſe und Trank reichen
Doch als ich ſie nach einer

wunden Der Mann fürchtete die menſchli e Gerechtigkeit er war ein Verbrecher htigech ſein Welb Hals
9 n her folgt

ſo wenig geſchehe

ile wieder aufſuchte waren ſie 8

Varte anſcheinend an Führern fehlte doch hat
der Ausfall der Reichstagswahlen auch dort die Bewegung von
neuem aufflammen laſſen Dem Berichte der Zeipziger eis
un twang ſche eolge ſind dort etwa 80 Ausweiſungen vom
uni v J bis Mai d J erfolgt

Wie die Nat Ztg hört ſoll der Zoll auf rohes oder
mit der Axt bearbeitetes Holz von 10 auf 30 Pf der für ge
ſäg r oder ſonſt vorgearbeitetes Holz von 25 auf 50 Pf erhöht
werden

Darmſtadt 6 Dez Den Ständen iſt heute eine Vorlage
über den Bau von Sekundärbahnen zugegangen
Wie die Darmſtädter Zeitung vernimmt wird die Regierung
den Ständen eine Vorlage zugehen laſſen wegen ſtaatli

len für die durch die Ueberſchwemmungen
t fenen namentlich zum Aufbau der zerſtörten Ge

äude
Frankfurt a 6 Dez Heute fand die erſte Verſamm

lung zur Gründung eines deutſchen Kolonialvereins ſtatt
Nach eingehender Debatte an welcher ſich auch Rohlfs Meier
Bremen Dr Fabri Barmen und Oberbürgermeiſter Miquéel
etheiligten wurde einſtimmig der Beſchluß gefaßt denVerein ins Leben zu rufen Zweck deſſelben iſt die Kolonial

beſtrebungen des deutſchen Volkes zu unterſtützen und zunächſt den
beſtehenden überſeeiſchen deutſchen Handelsfaktoreien welchen der
Schutz einer civiliſirten Macht fehlt nationalen Schutz zu er
wirken ferner geeignete Plätze zur Errichtung von Handels
faktoreien zu ermitteln und endlich überſeeiſche deutſche Nieder
laſſungen zu begünſtigen ohne an deren Begründung theilzunehmen
San räſidenten wurde Fürſt zu Hohenlohe Langenburg ge
wählt

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
14 Sitzung vom 6 Dezember

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr Am
Miniſtertiſche v Puttkamer Maybach Eingegangen iſt der Ent
wurf eines Geſetzes betreffend die Erhebung einer Hundeſteuer

Die Etatsberathung wird fortgeſetzt und zwar zunächſt überdas Extraordinarium des Miniſteriums des Jnnern 18470

Den Titel 1 zur gründlichen Reparatur des Daches und der
Kellerräume in dem Miniſterialgebäude beantragt die Budget
kommiſſion zu bewilligen zugleich aber das Bedauern auszu
ſprechen daß an einem neuen und ſo koſtſpieligen Baue ſchon nach
ſo kurzer Vollendung deſſelben eine ſo umfaſſende Reparatur
nothwendig geworden

Abg Dr Reichenſper ger Köln unterwirft bei dieſer Gelegen
t unſere geſammte Bauverwaltung einer ſehr abfälligen Kritik

Er verweiſt auf die zahlreichen Klagen über die Eigenartigkeit
unſerer Staats und Reichspaläſte in denen zwar ſür luxuriös
ausgeſtattete große Säle in ausreichender Weiſe Sorge getragen
werde Arbeitsräume und Bequemlichkeiten aber vermißt würden
Hier handele es ſich um einen Vorgang der jedenfalls einer

enauen Unterſuchung bedürfe Es liege dieſe vielleicht ſogar im
ntereſſe des betreffenden Baumeiſters dem die Schuld an den

baulichen Mängeln weniger zur Laſt falle als der Bauverwaltung
Um endlich einmal ein Exempel zu ſtatuiren beantragt Redner
ſolgende Reſolution

Unter Bewilligung der 11,500 M die Erwartung auszu
ſprechen daß durch eine von der Staatsregierung zu veran
laſſende Unterſuchung ermittelt werde ob nicht in betreff jenes
Betrages oder eines Theiles deſſelben ein Regreßanſpruch be

ründet iſt und über das Ergebniß dieſer Unterſuchung dem
bgeordnetenhauſe demnächſt ling zu machen

Abg Frhr v Heereman welcher im übrigen den Aus
e en des Vorredners durchweg beitritt bittet den Regreßan h a dem Antrage zu beſeitigen da eine öffentliche Dis
i ieſer Angelegenheit ſchon genügen dürfte endlich Wandel
zu ſchaffen

Abg Dr Hammacher und ebenſo Graf v Limburg
Stirum erklären ſich für unveränderte Annahme der Reſolution
die von dem Miniſter v Puttkamer als zu weit gehend bezeichnet
wird Er ſelbſt ſei ja der Leidtragende in dieſer Debatte Heiter
keit Jn ſeiner pung e ſich in dieſen Tagen derartige
Mängel gezeigt daß er ſich veranlaßt geſehen habe eine Unter
ſuchung darüber anſtellen zu laſſen ob der Aufenthalt in ſeiner
Wohnung nicht len gebe ſei r Am Plafond
hätten ſich Riſſe gezeigt die Stukkatur drohe herunterzufallen
Der Miniſter bittet indeß dem Antrage Reichenſperger nicht eine
ſolche Schärfe zu geben wie beabſichtigt werde Eine Unter

ins des Sachverhaltes werde ſelbſtverſtändlich angeordnet
werden

Der Antrag Reichenſperger wird indeß faſt einſtimmig ange
nommeu

Bei Titel 4 zum Neubau der Morgue in Berlin 1 Rate
200,000 Mark beantragt Abg Bach em die Zurückweiſung dieſer
Poſition an die Budgetkommiſſion um feſtzuſtellen inwieweit die
Kommune Berlin zu den Koſten des Baues heranzuziehen ſeiRedner weiſt darauf hin daß die Leiſtungen des Skagtes für
Pracht oder monumentale Bauten in Berlin einen Umfang an
genommen haben daß die Provinzen ſt dadurch weſentlich be
einträchtigt fühlen müßten Redner erklärt ſich gegen die Centrali
ſation aller Staatsinſtitute in der Hauptſtadt des Landes Man
müſſe verhüten daß Berlin zum Waſſerkopf der Monarchie ſich

i Geiterkeit Eine Verpflichtung des Staates zum
deubau eines Leichenſchauhauſes für Berlin könne er in keiner
W e Wttk derſpricht der Auffaſf

iniſter v Puttkamer widerſpri er Auffaſſung des Vor
redners Man könne ein Freund der Decentraliſation ſein und
doch ein Gegner dieſer Auffaſſung Die naturgemäße Entwicklung
einer r ſtadt bringe es ſchon mit ſich daß in ihr ſich eine
Anzahl ſtaatlicher Jnſtitutionen vereinige Eine Bevorzugung
Berlins auf Koſten der u fände in keiner Weiſe ſtatk in
Berlin werde ſogar Klage darüber geführt daß in dieſer Richtung

Was die vorliegende Frage anlang ſo ſei
dieſelbe bereits durch den im Jahre 1870 zwiſchen der Regierung
und der Berliner Stadtverwaltung abgeſchloſſenen Vertrag gelöſtDer Staat habe in dieſem e für ewige Zeiten die unter
bringung von Leichen auf eigene Koſten übernommen

Büchtemann erwartet von den Herren welche von außer
halb hierher gekommen daß ſie der Stadtverwaltung Berlins das
Zeugniß nicht verſagen werden alles gethan zu haben umBerlin zu einer würdigen Reſidenz des deutſchen Reiches zu
machen Zuſtimmung ſie habe Aufgaben zu erfüllen geſucht die
der Kommune als ſolcher nicht obliegen Ein erheblicher Theil der
von Jahr zu Jahr ſteigenden Ausgaben 9hrbe im Intereſſedes ganzen Landes Jm übrigen bemerkt Redner daß Perliner
Abgeordnete niemals in der eiſe opponirt hätten wenn es ſich
darum handelte den Provinzen Vortheile zuzuwendenAuch Abg Frhr v Minnigerode indet die Erregung
Bachem s nicht gerechtfertigt deſſen Klagen paßten nicht ganz auf

die Gegenwart tNachdem noch Abg v Brüel im weſentlichen ſt den Aus
führungen Bachem s angeſchloſſen zieht Bachem ſeinen Antrag
urück n das Haus genehmigt überall die Beſchlüſſe ſeiner
ommiſſion
Es folgt der Etat der per Hütten und Salinenverwaltung

Einnahmen 96,476,617 M dauernde Ausgaben 81,278,625
einmalige Ausgaben 556,000

Bei den Einnahmen nehmen die Dr Hammacher und
ärtner Wende dem Herrn Miniſter die Lage der durch

die Ueberſchwemmung ſchwer geſchädigten Rheinprovinz ans Herz
zu legen und ihm eine gleiche Fürſorge für dieſelbe zu empfehlen
wie dies bereits von ſeiten einiger privater Grubenbeſitzer ge
ſchehen ſei Den Etat ſelbſt anlangend ſo erkennen die Redner an

er P

daß derſelbe mit großer Vorſicht aufgeſtellt ſei und desrößere Ueberſchüſſe zu erwarten ſeien Zum Schluß giebt Igu
Paumacher anheim in Erwägung zu ziehen ob es ſich nicht

chle die wenig ergiebigen Hüttenwerke am Harz zu ver
aufen
Piniſter Maybach erwidert daß die fiskaliſche Verwaltung

bezüglich der Hergabe von Kohlen genau ebenſo verfahren werde
wie die dortigen Privatbeſitzer Auch habe er angeordnet daß
der Transport der Hilfsmittel namentlich auch von Brennholz
nach der Rheinprovinz unentgeltlich erfolge Auf den Etat ſelbſt
näher eingehend bemerkt der Miniſter daß die von ihm bei der
erſten Leſung vorgelegten Wahrſcheinlichkeitsangaben über den

r Etat gegenwärtig als gewiß hingeſtellt werden
nnten
Abg Natorp beſpricht den Waggonmangel in den weſtlichen
rovinzen
Miniſter May bach verweiſt darauf daß durch das im vorigen

Jahre angenommene Geſetz dieſem Mangel abgeholfen werden
und daß die Waggonlieferungen nunmehr regelmäßig vor ſich

gehen
Bei Titel 5 der Einnahmen Salzwerke beleuchtet Abg Rumpff

die Verwaltung der Staßfurter Werke Er S im Jntereſſe
der Landwirthſchaft insbeſondere auch im Jntereſſe der Moor
kultur eine Preisherabſetzung der Kaliſalze auf den Selbſtkoſten
reis Auch glaubt Redner daß eine rationelle Bewirthſchaftung
ieſes Werkes den Staat in die Lage ſetzen würde den Weltmarkt

in dieſem Artikel zu beherrſchen
Jn demſelben Sinne ſpricht der Abg Schulz Lupitz welcher

die Nothwendigkeit der Erſchließung der Naturſchätze für die
Landwirthſchaft noch beſonders betont

Abg Dr Schulz Bochum befürwortet eine Reform der Berg
werksſteuer die der Geh Rath Serlo in Ausſicht ſtellt

Abg Berger befürwortet eine Aufbeſſerung der Gehälter der
unteren Bergbeamten Abg Schulz Lupitz die Errichtung einer
Sektion zu geologiſchen Unterſuchungen im Intereſſe der Land
wirthſchaft

Der Etat ſelbſt wird bewilligt
Miniſter Maybach theilt ſodann mit daß ihm ſoeben eine

Depeſche des rhein Oberpräſidenten eingehändigt werde wonach zu
ſeinem Bedauern der Rhein ſeit geſtern bei Koblenz und ebenſo
bei Mannheim wiederum um 40 Centimeter und die Moſel bei
Trier um 2 Meter geſtiegen ſei Große Senſation Regneriſches
Wetter bei Windſtille

Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr
ſtegggeſet und Fortſetzung der Etatberathung Sch

hr

Hunde

gegen
uß

Halle den 7 Dezember
Der Herr Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat wie uns

das Königl Eiſenbahnbetriebsamt Direktionsbezirk Berlin
hier mittheilt mit Rückſicht darauf daß der bevorſtehende
Weihnachts Heiligenabend ſowie der 31 Dez je auf einen
Sonntag fallen rege daß die am 23 bezw 30 Dez d J
gelöſten Retourbillets ſofern denſelben eine mindeſtens
gtagige Giltigkeitsdauer beigelegt iſt zur Rückfahrt noch am
27 Dez d J bezw am 1 Januar k J berechtigen Beſonders
bemerkt ſei noch daß auch die 3 und Atägigen Retourbillets jene
Vergünſtigung genießen und daß es in dieſem Falle einer Ah
ſtempelung derſelben vor Antritt der Rückreiſe nicht bedarf

Meteorologiſche Station

6 Dez 10 U abs 7 Dez 7 U mgs

738,04 738,78Thermometer Celſius 1,00 8,38Rel Feuchtigkeit 92,6 94 9 90
ind SE1 NE16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 2,3
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
6 Dez 8 Uhr morgens Die im geſtrigen Berichte bezeichnete

Depreſſion hatte ſich ſüdwärts verſchöben und bildete eine Furche
vom ſüdlichen Britannien bis zum ſüdlichen Rußland ſich er
W auf deren Nordſeite ſtarke öſtliche auf deren Südſeite
chwache ſüdliche Winde weheten Mitteleuropa hatte ſtillestrübes zu Niederſchlägen geneigtes Wetter das Froſtgebiet hatte

ſich weſtwärts ausgedehnt Haparanda 767 21 Nord mäßig
wolkig Moskau 758 11 Südoſt ſtill Schnee Hamburg 746
Oſt mäßig bedeckt Wien 748 1 ſtill Nebel Nizza 747 4 4
ſtill wolkenlos Paris 744 3 Südweſt leicht bedeckt Am
5 Dez 7 Uhr früh Pola 757 7 Südweſt ſtill bedeckt Rom
Neapel und Konſtantinopel hatten nicht gemeldet

Aus den von neuer Hochwaſſergefahr heimgeſuchten
Rheingegenden meldet der Telegraph heute folgendes

Koblenz 6 Dez Der Main und die Moſel ſteigen wieder
der Rhein iſt infolgedeſſen ſeit geſtern um 30 em gewachſen
Eine abermalige Ueberſchwemmung ſteht indeß vor
läufig noch nicht zu befürchten

Trier 6 Dez Das Waſſer der Moſel ſteht hier ſehr
ſt ill dagegen iſt daſſelbe bei Metz in raſchem Steigen Die
Saar iſt in vergangener Nacht um einen Fuß gefallen

Köln 6 Dez Der Rhein iſt von 1 Uhr geſtern nachmittag
an bis 7 Uhr abends nicht weiter gefallen Um letztere Stunde
wies der ine Pegel noch den Waſſerſtand von 6,38 m nach
Auf der Mülheimer Haide wurden auf polizeiliche Anordnung
mehrere von den Fluthen beſonders ſtark mitgenommene Häuſer
geräumt verſchiedene Hinterbauten wurden vom Waſſer zerſtört
ein zu einer Fabrik gehöriger großer Schuppen weggeſchwemmt
Abends 7 Uhr 30 Min betrug der Pegelſtand 6,62 em

Ueber die in Dresden ſtattgehabte Beobachtung des
gegris Venusdurchganges wird gemeldet Die erſte
äußere Berührung ging wegen ſtarker Wolkenbildung verloren
Dann hellte ſich der Himmel für wenige Minuten auf ſo daß die
Beobachtung des inneren Kontakts vollſtändig gelang Um 3 Uhr
16 Min 2 Sek ſchwebte die Venus frei in der hellleuchtenden

Sonnenſcheibe
Aus Paris meldet man unterm 5 d weiter daß die Seine

welche ſeit Montag auf gleicher Höhe r war infolge des
Steigens der Marne und Yonne wieder zu ſteigen anfängt
und den eingegangenen Berichten zufolge noch um 0,50 m ſteigen
wird Die Lage wird alsdann beſonders ſchlimm für Bercy
werden wo ſich das große Wein Entrepot für Paris befindet
alle Keller ſind bereits voll Waſſer obgleich die Pumpen in den
Kellern Tag und Nacht arbeiten Jn den Kellern des Palais
Bourbon ſteht das Waſſer 0,40 m hoch und man fürchtet daß die
Heizungsröhren den Dienſt verſagen werden Der untere Stock
in allen Häuſern am Quai Auteuil ſteht unter Waſſer Der
Schaden an den Feſtungswerken iſt bereits ſehr bedeutend Jn
Alfortville ſind acht Straßen vollſtändig überſchwemmt und
128 Einwohner fanden ſich genöthigt ihre Häuſer zu verlaſſen
Alfort das vollſtändig unter Waſſer verkehrt nur noch durch
Dampfſchiffe mit der Außenwelt Ueberall herrſcht große Be
ſorgniß Dienstag abend hat es wieder zu regnen angefangen

Barometer Millim

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Halberſtadt 5 Dez Die Sitzungen des hieſigen Schwur
gerichts der letzten diesjährigen nen eng haben

eſtern begonnen Den Vorſitz führt während der 10tägigen Verſerbingen Herr Landgerichts Direktor Hertwig von hier
lm erſten Täge ſtanden zwei Verbrechen per die Sittlichkeit

zur Verhandlung bei welchen in beiden Fällen die Oeffentlichkeit
ausgeſchloſſen war Der erſte Angeklagte der Arbeiter Karl
Sieboth aus Wernigerode wurde von der gegen ihn erhobenenAnklage der Nothzuücht freigeſprochen Die ſigende Verhand
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der bürgerlichen Ehrenre

heit freilich ohne Wagen aber in

Verkäufern ſe
175 Pferde und 200 Stück

betraf die Unterſuchungsſache gegen den Maurer FriedrichAkte aus Wiedeloch 32 Jahre alt unverheirathet evangeliſch
welcher gleichfalls der Nothzucht und der Vornahme unzüchtiger

andlungen angeklagt war Dieſer Angeklagte wurde beider Ver
prechen für ſchuldig re und zu 1 Jahr Gefängniß und Verluſt

te auf 1 Jahr verurtheilt Die Vertheidigung
wurde in beiden Fällen von Herrn Rechtsanwalt Frorath geführtJn heutiger Sitzung wurde gegen den Kaſſenaſſiſtenten bei

der hieſigen Stadtkaſſe R Gartz wegen Unterſchlagung
in amtlicher Eigenſchaft empfangener Gelder verhandelt Der
Angeklagte ſeit Dezember 1879 bei der hieſigen Stadtkaſſe als
Aſſiſtent angeſtellt hatte als Steuererheber in nicht weniger als 51
Fällen Unterſchlagungen verübt deren Geſammtſumme ſich auf
etwa Mark belaufen Die Unterſchlagungen ſind mit großer
Raffinirtheit ausgeführt trotzdem wurden dem Angeugaten von den
Geſchworenen mildernde Umſtände zuerkannt Gartz wurde zu 5Jahren Gefängniß und Ehrenverluſt auf gleiche Dauer verurtheilt

Die Vertheidigung führte Herr Juſtizrath Genzmer Gartz
hat eine Frau mit zwei Kindern ins Unglück 5 t

F Wiehe 5 Dez Geſtern wurde hier infolge der Exploſion
einer Dynamit Patrone einem kleinen G jährigen Mädchen
Scheiding der Daumen und die zwei erſten Finger der linken
dand gänzlich abgeriſſen ferner wurde das Kind an der rechten
and und der linken Bruſtſeite verletzt Die Großmutter des
indes hatte am Vormittag in einem alten Rocke ihres Ehe

mannes 11 Stück Dynamit Patronen vorgefunden und dieſe nach
der Wohnſtube gebracht um ſolche ihrer Tochter vorzuzeigen
Mit der Gefährlichkeit ſolcher Patronen unbekannt hatte ſie dieſe
in der Stube liegen laſſen Nach 10 Uhr kehrte das Kind aus
der Schule in das Haus der Großeltern zurück ſah hier die
Patronen und ſtach mit einer Haarnadel mehrmals in eine der
ſelben hinein wodurch die Patrone unter lautem Knall explodirte
und das Kind in der angegebenen Weiſe beſchädigte Mutter und
Großmutter des Kindes befanden ſich während der Exploſion

n e in der Stube ſind aber mit dem Schrecken davon ge
onmen

Hettſtädt 5 Dez Jn dem Nachbardorfe Walbeck ver
unglückte geſtern das Kind des Bergmanns Happe dadurch daß
es dem Feuer zu nahe kam ſodaß die Kleider ſofort in Flammen
eriethen Das Kind erlitt hierbei derartige Brandwunden daß es

ſchon nach zwei Stunden verſtarb Daß Pferde nach längerer Zeit
ihren alten Herrn wieder aufzufinden wiſſen beweiſt folgender Fall
Der Bäckermeiſter Berger von hier fuhr wie gewöhnlich am
Sonnabend Brot nach dem Rittergut Welfsholz und ließ ſeinGeſchirr nebſt einem Hunde allein vor dem Gehbſt ſtehen Als

er nach kurzem Aufenthalt zurückkehrte waren Pferd und Wagen
verſchwunden und keine Spur von ihnen zu entdecken Am Mon
tag ſtellte ſich heraus daß das Thier den Weg direkt nach ſeiner
früheren Heimath Thondorf eingeſchlagen wo es trotz der Dunkel

egleitung des Hundes an
demſelben Abend angekommen

Serzberg a 6 Dez Der heutige Viehmarkt war
im Vergleich z denen der letzten Jahre Ppoyt von Käufern wie

yr ſtark beſucht Zum Verkauf waren geſtellt ca
tück Rindvieh Schweine waren ſehr ſtark

aufgetrieben das Geſchäft war jedoch etwas flau

Der Erſte Staatsanwalt am Landgericht Magdeburg
et folgende Bekanntmachung an die ländlichen Polizeibehörden
es Bezirks betr das Spielen der Kinder mit Streich

hölzern erlaſſen h rege haben ergeben daß
eine nicht unbeträchtliche Anzahl der während der letzten zehn
Jahre auf dem platten Lande vorgekommenen Brände dar Spie
lerei von Kindern mit Zündhölzern verurſacht worden iſt Es
läßt ſich die Annahme nicht von der Hand weiſen daß dieſes mit
ſchweren Verluſten an Eigenthum und ſogar Menſchenleben ver
bundene Verhalten einſichtslofer Perſonen i ſelten durch mangel
hafte Beauſſichtigung derſelben ſeitens der Eltern der Kinder oder
der ſonſt zu ihrer Aufſicht berufenen Perſonen und namentlich
durch ungenügende Verwahrung der Zündhölzer verſchuldet wird
Aus Anlaß deſſen richte ich an die ländlichen Polizeibehörden
des Landgerichtsbezirks das Erſuchen ſich eine energiſche Hand
habung der zur Abwehr derartiger Vernachläſſigungen erlaſſenen

trafbeſtimmungen zur Aufgabe machen z wollen Jnsbeſondere
verweiſe ich auf die Verordnung der königlichen Regierung zu
Magdeburg vom 22 December 1871 Amtsblatt pro 1872 Seite
11 welche zur Verhütung von Feuersbrünſten in 8 12 folgen
des beſtimmt und zwar gemäß 8 28 unter Androhung einer
Geldſtrafe von ſechs bis zu dreißig Mark 8 12 Wenn keine
erwachſene Perſon in der Wohnung t ipr wie dies z B
während der Ernte häufiger der Fall iſt ſo muß dafür geſorgt
werden daß die etwa zurückbleibenden Kinder weder zu den Feue
rungsanlagen noch zu denjenigen Gegenſtänden weche zur Zün
dung des Feuers benutzt werden namentlich Streichhölzern Zu
a haben Es erſcheint erforderlich daß Uebertretungen dieſereſtimmung ohne Nachſicht auch in ſolchen Fällen zur Anzeige

ebracht werden in welchen ein Brandunglück noch nicht entſtanden
iſt Den Herren Gemeindevorſtehern empfehle ich die vorſtehende
Bekanntmachung zur möglichſten Verbreitung derſelben in den
Gemeindeverſammlungen zu publiziren

S Koswig 5 Dez Für unſere Elbwieſen hat ſich das Hoch
waſſer als das beſte Mittel zur Vertilgung der Feldmäuſe be
währt Es iſt dies wenigſtens ein erfreulicher Umſtand in der
allgemeinen Kalamität An einzelnen Kopfweiden ſaßen die läſtigen
Nager zu De bis die immer höher ſteigende Fluth ſie
wegſpülte Die angeſchwemmten Leichen werden von den Krähen

W in a nren die Waſſerwüſte umkreiſen begierig aufgefiſcht
erzehrt

Jn Braunſchweig ſind bei den jüngſten Stadtverordneten
wahlen drei Sozialdemokraten in die Stadtvertretung
gewährt poree ffentlDer Reichsanzeiger veröffentlicht die Konzeſſionsurkundebetreffend den Bau und Betrieb ne See von

Sie z re i es e et Dieihren Sitz in Einbeck das L ital id h Mhe e as Anlagekapital iſt auf
Vermiſchtes

T Ein Brief des Kaiſers aus dem Jahre 1849 Jn
den ſoeben vollendeten vaterländiſchen Prachtwerk Die Hohen
zollern und das deutſche Vaterland, deſſen Verfaſſer der kürzlich
verſtorbene OberCeremonienmeiſter des Kaiſers Graf Stillfried
Aleäntarg und der Tübinger Profeſſor Bernhard Kugler ſind
findet ſich auf S 375 ein intereſſantes Dokument zur VerfaſſungsS Preußens aus dem Jahre 1849 ein Brief des dama
igen Prinzen Wilhelm von Preußen Das denkwürdige an den

Grafen Stillfried gerichtete Schriſtſtück lautet wörtlich

Berlin den 26 May 1849
Jhr Schreiben vom 16 d M iſt mir richtig zugegangenund erkenne ich aus demſelben hre Anhän lichteit an den
önig und ſein Haus Wenn Sie ſagen daß die deutſche

EinheitsJdee auch in Pommern Anklang findet und man die
Annahme der deutſchen Verfaſſung wünſche wie ſie aus ter
Leſung hervorgegangen iſt ſo bin ich von dem Wunſche
ener Einheit ebenſo durchdrungen wie irgend jemand
ber gerade darum bin ich ganz entſchieden die

Annahme jener Verfaſſung und kann Wee nun nur die Weisheitdes Königs loben daß er ſie ſo wie ſie iſt ni t Sehn
ch erſuche Sie die Perſonen welches Ranges und Standesie ſein mögen die ſich für ehe der Verfaſſung aus
rechen zu fragen ob ſie dieſelbe Paragraph für Paragraph

geleſen hahen und wenn dies geſchehen ob ſie die enau
eprüft haben und ſich rer halten daß die Stellung
ie man dem ſogenannten Kaiſer gegeben hat eine ſolche iſt die

Macht und Kraft verleiht um dem geſammten Deutſchland
zum Heile zu gerelchen Eine ſolche Prilſung wird ergeben daß

brach Der ſchweizeri

nur zum beſtehet deſſen man ſich bei Gelegenheit ent
ledigen kann um zur Republik zu gelangen Die Republikaner
wiſſen ſehr wohl daß Preußen aus dieſen Gründen die Krone
ablehnte daher haben ſie ſchon jetzt die Maste abgeworfen und
ſuchen ſofort auf dem Wege der Empörung gleich zu erreichenwas ihnen noch r lang Anſtrengung getoſtet hätte ſie
aber ſicherer zum Ziele führte wenn ſie ein Schattenbild von
Kaiſer geſchaffen

Dies kann nicht der Gang ſein den die treuen Pommern
rn wollen und es kommt nur darauf an ihnen dies alles

lar zu machen ſtatt nachzuſprechen was die Wühler erzählen
Jn wenig Tagen wird der König ſprechen und die welche hören
ſehen und verſtehen wollen werden Jhn preiſen für den Gang
den Er gehet

Die niederliegenden materiellen Jntereſſen werden aufblühen
wenn Ordnung und Geſetz hergeſtellt ſind das Miniſterium
was Vertrauen und nicht Mißtrauen verdient arbeitet unab
läſſig an den Vorlagen dazu Daher nur Muth gefaßt zum
König und Preußens Geſchick wird ſich erfüllen d h es muß
an die Spitze Deutſchlands kommen aber auf eine Art die
Dauer und Heil verſpricht und beides erreicht man durch Kraft
und Konſequenz und indem man die Rechte anderer berück
ſichtigt und ſchont erhält man ſich ein eigenes Recht

Jhr
Prinz von Preußen

ISchiffsunfälle an der deutſchen Küſte Hafen
meiſter Polack in Kuxhaven telegraphirt unterm Jn der Nacht
vom 4 zum 5 Dezember von dem deutſchen Schooner Geska,
Kapitän Sielmann geſtrandet auf Scharhorn mit Holz von
Danzig nach Harburg beſtimmt 5 Perſonen gerettet durch das
Rettungsboot des zweiten Elbleuchtſchiffes Caspar Sch erer
Sturm aus OSO Luft dick von Schnee bei ſtarkem Froſt
Rettungsboot 7 Stunden nachts unterwegs Die Rettungs
ſtation Amrum der deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiff
brüchiger telegraphirt Am 6 Dezember von dem Königlichen
Jnſpektionsſchiff Paula, Kapitän Jenſen von Sylt nach Huſum
beſtimmt geſtrandet vor Amrum auf dem Spanierriff 6 Perfonen

erettet durch das Rettungsboot Chemnitz der Station Kniepoben Sturm aus SO mit Froſt 24 Stunden Arbeit
Prozeß Peltzer Der Aſſiſengerichtshof begab ſich am

Mittwoch nach dem Hauſe in welchem das Verbrechen begangen
wurde die Angeklagten wurden auf dem Transport dahin vom
Publikum mit Pfeifen empfangen wurde das Zeugen
verhör fortgeſetzt daſſelbe bot nichts beſonders Bemerkenswerthes

Prozeß Bonto ux Feder Jn der am Mittwoch ſtatt
gab weiteren Verhandlung gegen Bontoux und Feder geißelte

er Stagatsanwalt in ſeinem Strafantrage das Verhalten der
beiden Angeklagten erklärte dieſelben verantwortlich für das
mannichfache Unglück das die Folge des Zuſammenbruchs der
Union genérale geweſen und verlangte ſtrenge Anwendung des
Geſetzes um das verletzte Sittlichkeitsgefühl des Volkes zu ſühnen
und der öffentlichen Meinung Genugthuung zu geben Die
Plaidoyers der Advokaten haben begonnen

Todesfälle
Jn Zürich iſt geſtern am 6 Dez Dr Alfred Eſcher der

Hauptbegründer der er im Alter von 63 Jahren ge
ſtorben Eſcher hat wenigſtens die Genugthuung erlebt ſein Ziel
erreicht zu ſehen während ſein tapferer Mitkämpfer Jules Fabre
wie ein ſterbender Feldherr auf dem Schlachtfelde im Gotthard
tunnel mitten bei der esge Arbeit ſeines Lebens todt zuſammen

che Nationalrath beſchloß eine Deputation
zur Beerdigung Eſchers zu entſenden und ſeine Sitzung am Be
gräbnißtage auszuſetzen
Am Mittwoch früh iſt der bekannte ſozicllſtiſche Schriſtſteller
und Hiſtoriker Louis Blanc in Cannes nach kurzer Krankheit
eſtorben Jean 76 Louis Blanc iſt am 28 Okt 1813 in
adrid geboren tin Paris gründete 1838 die Revue du progrès, worin er zuerſt

ſeine Theorie von der Organtſation der Arbeit veröffentlichte

ſolcher die Einſetzung des Regierungsausſchuſſes für die Arbeiter
und floh infolge des durch das Attentat vom 15 Mai auch gegen ihn
angeſtrengten Kriminalprozeſſes nach London 1870 kehrte er
wieder nach Paris zurück wo er der gemäßigten republikaniſchen
Partei angehörte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 6 Dez Die Börſe zeigte heute bei

Eröffnung des Verkehrs eine unfreundliche Phyſiognomie Die
ſpekulative Thätigkeit war auf geringfügige Transaktionen in
einigen wenigen Papieren beſchränkt Die Kursbewegung ſchlug
meiſtens eine weichende Richtung ein dies aber mehr unter dem
Druck der Geſchäftsſtille als der eigung zu Abgaben Die auswär
tigen Börſen gaben keinen Jmpuls Wien meldete von der heutigen
Vorbörſe ſogar ſchwache Haltung Kreditaktien wichen gegen geſtern
mittag um 2 gegen den Abendkurs um 0,80 fl und alle Bahnen no
tirten ſchwächer Die Budgetvorlage ſcheint in Wien einer ungünſtigen
Beurtheilung zu begegnen Die Geſchäftsunluſt wurde allſeitig
mit dem bereits geſtern in Wirkſamkeit getretenen Motiv der
Ausſicht auf eine prozentuale Börſenſteuer in Verbindung ge
bracht Kreditaktien gingen raſch von 504 geſtern 507 auf
503 Kommanditantheile waren ganz vernachläſſigt und gaben zu
200 Proz nach Oeſterreichiſche und inländiſche Bahnen
ſanden keine re Franzoſen büßten 2 Lombarden
1 M ein Elbethal 2 M Duyx machten eine Ausnahme und
konnten anfangs unter guter Frage Proz avanciren Dafür
wirkte die gemeldete den des Verkehrs auf der
ganzen Linie der Dux Bodenbacher Bahn Marienburger
wichen von 1243 geſtern 1248/ auf 1238, Oſtpreußiſche
von 87 auf 86 Gegen beide Papiere wurde die Be
fürchtung wegen einer Erhöhung der Holzzölle geltend ge
macht Die ziemlich befriedigende Novembereinnahnie der Oſt

eben Südbahn blieb wirkungslos In Laura und Dort
mundern entwickelten ſich in den erſten 10 Minuten lebhafte Um
ſätze zu anziehenden Kurſen Die Spekulation ſcheint bereits mit
einer Herabſetzung der amerikaniſchen Einfuhrzölle zu rechnen
Dann aber übte die Ziffer der vorwöchentlichen Glasgower
Eiſenverſchiffungen 12,221 Tons gegen 11,781 Tons in der voran
gegangenen Woche einen günſtigen Einfluß aus Fremde Renten
verhielten ſich ruhig Ruſſiſche Anleihen und Noten lagen matt
angeblich ſollen Exekutionen für die fallite Moskauer Firma
Butin ſtattgefunden haben Die Geſchäſtsſtille dauerte wie ſchon
telegraphiſch gemeldet in der zweiten Hälfte der Börſe fort Die
Meldung d Londoner Kurſe machte keinen ſichtbaren Eindruck
Gotthardbahn zogen an auf Gerüchte von einer Dividende von
15 Francs Kupons wurden mit 15 Franes bezahlt Schluß
ſchwach auf ſchwächere Pariſer Notirungen

Halleſche Getreide und Produktenbörfe
Bericht des Börſen VPereins Sekr Halle 7 Dez Preiſe mit Ausſchluß der

Kourtage Weizen 1000 Kilo Mittelqualitäten 158 170 ſeinſter bis185,00 feuchter 135 150 M R gen 1000 Ko 142 150 feuchter und
ausgew weſentlich billiger Gerſte 1 Kilo Land 155 170 Che
valier 175 185 h bis 195 Auswuchswaare 115 125 Mark
Gerſtenmalz 50 Kilo 15,00 15,50 M GHafer 1000 Kilo 130 140 Mark

ütſenfrüchte 1000 Kilo Viktoriderbſen gute trockene Waare bis 230 Mark
ezahlt abfallende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 25 Mark

Mais 1000 Ko 150 154 M Helſaaten 1000 Ko Raps ohne Geſchäſt
Mohnſamen 50 Kilo blauer bis 23,50 M Stärke 50 Kilo 20,00 MSpiritus 16,000 Liter Proz loco ſtill Kartoffel 53,50 Rüben ohne
Ang Rüböl 50 Ko 92,25 M bez ſieig Solaröl 30 Kilo 9,50 9,75 Mart
Malzkeime 50 Kilo 53,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 M Kleie Roggen
50 Kilo 5,00 Weigzenſchaale 75 4 Weizengrieskleie 4,00 4,25 M
Oelkuchen 50 Kilo loco 7,25 7,40 M

Halle 7 Dez Langes Roggenſtroh von 25,50 27,00 M pr 1200 Pfund
Maſchinenſtroh von 18,00 21,00 M pr 1200 Pfund Hieſiges Heu 4,00 bis
5,00 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,00 4,50 M pr Ctr

alle ad dem Parlamente gegeben iſt und das Oberhaupt ehe zu notiren

chein bis 189

ebte ſeit 1834 als Mitarbeiter des National

ward 1848 Mitglied der proviſoriſchen Regierung bewirkte als 3

t Weizen 12 Säche à 85 Kilo br 180 186 ſei
189 mittlere Waare 157 177 M geringere127 156 M

12 Säcke à 84 Kilo br 150 153 ausgewaächſener 120 135 M Gerſte
2 Säcke à 75 Kilo br 150 153 beſſere 159 4168 M feine und Chevalier1

gerſte 170 174 ausgewachſene 105 135 M Haſer 12 Säcke à Kiloe alter 92 96 fremder und neuer 834 90 M Viktoria Erbbſen 12 Säcke
à 90 Kilo br 210 240 geringe unter Notiz Raps,12 Säcke à 76 Kilo
br 240 246 M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br 225 bis 228 M Mais
1000 Kilo Donau amerikaniſcher Mark Lupinen 1000 Kilo

M

Magdeburger Börſe 6 Dez Kruyſtallzucker 1 34,50 M
Kornzucker von 96 29,20 29,70 M Kornzucker von 95 28,20 28,70 M
Kornzucker Rend 88 28,00 28,20 M Nachprodukt 88 92 22,50 25 M
Tendenz unverändert Rafſinade Melis 38,0038,50 M Gem Raffinade 35,50
bis 36,50 M Gem Melis I 34,50 M Tendenz ſtill Die Aelteſten der
Kaufmannſchaft

Berliner Börſe vom 6 Dezember
Deutſche und ausländiſche Fonde 4 Niederſchl Märk 1 100,25 G

u Staatspapiere 3 Oberſchl B gr 93,50 Gutſch ichsanleihe 101,20 bz 4 do 4 Lit H gr 102,60 Ger nene 103 25 b 4 do En v 73 j90 G
vo 10060 b 4 do do 79 104,60 b3 StaatsSch Sch 98,80 bz 4 do do 80 hPräm Anleihe 1855 146,50 G 4 Rechte Oder Ufer 102,80 G

Kur u Neum Pföbr 96 G 4 Rh Naheb gr 1 II 100,00 G
40 Ldſch Centrl Pfobr 100,60 bz 4 Thüringer 1 100,30 B
4 Sächſ Pfandr Am do u 101/50 B4 do Rentenbr 100,40 bz 4 do VIGoth Gr Präm Pfdbr 116 B 5 DuxBodenb II 84,10 bzG
Dtſch Gr K B Pſdbr 107,50 bz 5 do III 102,10 bzPrß Ctrb Pfandbr 112,10 B fr DuxPrag 86,60 bzGdo Hyp Akt B 111 102 bz6 5 Gal Karl Ludw 84,50 G
Fr a 8 5 KaſchanOderherg 2 goo Eentr Bd Pf 70 5 o o 9,755 Amerik endet fd S 5 Kronpr Rud 72 83,40 G

e e bzs z e e Vier J e oSilber Rente B eſt Frz Stb 3764 Seſt Gold Rente s z B 3 o 1874 372 6
5 Ungar Papier Rente 72,40 bz 3 do Ergänzung 361 G
4 Ungar Gold Rente 73,30 bzB 5 Oeſterr Nordweſtb 86,90 bz
Jtalieniſche Rente 5 z 3 Sudöt dahn Zwpeo 700 e
5 Rumänier 3,25 bz 5 o bl5 Ruſſ Engl 1872 83,60 bz 5 Ung Galiz Nordoſtb 77 6
5 Ruſſ Anl v 1877 88,90 bz 5 do Gold 95,70 G
4 o do v 1880 68,90 bzB 5 Charkow Azow p

e 4 Jwangor Dombrw 80,259J a e Pale en 5 RozlowWoroneſch J5 Kursk Kiew 2Der iſch Märkiſche 125,50 B Masco Riaſen t
erlin Anhalter o SmolensBerlinGörlitzer 34,50 bz6 5 RiaſanKozlow 99,90 v

r r r 3 Zu e 5resl Schw Freib 104 z Schuja Jwanowo 9de Waren Wer w doHa z Kar Lu w 75 z H 7Gotthardbahn 118 bzGHalle Sorau Guben 19,20 bzG Bank und Jnduſtrie Aktien
Kronpr RudolfbahnainzLudwigs 97 b Aachen Diskonloar drung Mele 123,80 ge Berliner HandelsGeſ 62 b
Niederſchl Märk gar 100,50 B Darmſtädter Bank 154,75 z
Oberſchl Lit A c D B 258,60 z DistontoKommandit 200

do Lit B 197 Leipziger KreditAnſtalt 157,60 GOſtpreuß Südbahn 86,75 bz Magdeb Privatbank 117,10 bz
PoſenCreuzburg 19,75 bzG Meininger Kred Bank 91,60 bzG
Rechte Oder Ufer 179,30 bz Oeſter Kredit Auſtalt

Rumänier e Tage s rcdPoſ 102,40 b iſche BankThürnder Polener gar 8 Schleſ BankVerein 108,30 bzG
S Halle Sor Guben 93,75 b Weimariſche BantS NMad Halberſt B abg Admiralsgartenbad Akt 34,25 bzG

do Lit C Cröliwitzer Papierſabrit 191,25 b
S Marienb Miawta 112,25 bz Deſſauer Gas enOelsGneſen 50 bz e e SJ Oſtpr Südbahn 104,25 bzG aurahn 2z PoſenCreuzburg 88,75 dzG Phönix Bergwerk Lit t 88
S Rechte Od Ufer 177 doG Saalbahn 78,70 B Dortmunder Union WBochumer Gußſtahl 93,75 bzGEiſenbahn Prisritäts Aktien und 5 Hütt V konv 10025 b

Obligatiouen rer Se 5i Märk III A 9 Körbisdorfer Zucker 55 S z re I 8340 z Sächſ Th Br V St A 145 bzG
4 do V 101,75 B do St Prior 754 do VI 102,00 B Zeitzer Maſchinen 142,10 G
4 do v 101,50 bz Wechſelv do VII 101,50 bz echfe5 do IX 104,30 G Amſterdam 100 fl 8 T4 do Dt Soeſt II 101 G Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
4 h do Nordbahn 101,20 bz6 London 1 Lſtrl 8 T
4 Berlin Anhalt 101,40 G Paris 100 fr 8 T41 Berlin Dresden gr 101,50 bzB Wien öſt W 100 fl 8 T 171,30 bz
4i Berl Görlitz konv 101,10 G Petersb 100 S R 3 W 198,35 bz
4 Berl Hamb 111 k 102,25 B War der Reichsbank
4 Brl Ptsd Mgd D 101,90 bzG echſel 59 Lombard 6
4 Berlin Stettin gar 100,10 G Dis ko4 Braunſchw Eiſenb 102 G Vanr Delents
4 Brsl Schw Frb G F Berlin Wechſel 5

Amſterdam 5 Brüſſel 4,do H 102,25 G terdan
4 Köln Minden IV 100,60 bzG Paris 3 Petersburg 6 Wien 5

Telegraphiſche Nachrichten
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

London 7 Dez
Zeitung
niedergebrannt
wurden mit
Menſchenleben

Die
Mühe
ſind

umliegenden
gerettet Verluſte

glücklicherweiſe nicht

ſich auf dem Wege der Beſſerung

Bericht von H Wagner Sohn Halle 7 Dez Wir haden wieder

Lombard G
London 5

4 do VI 103,75 bzB i 25 ankr41 do VI 101,60 G Gold Silber und Banknoten
4 Halle Sor v St g 102,00 B Souvereigns 20,34 G4 Mgd Hlbſt 1865 101,40 bzG Engl Banknoten
41 do Leipzig A 103,75 bzG 20 Frants Stücke 16,20 G
4 do do B 100 G Dollars 4,18 G3 do Wittenberge 83,50 B Jmperials
41 Mainz Ludw g kv 100 B Franz Banknoten 80,75 bz
5 do 1878 1 104,10 bz Oeſterr do 171,50 b
4 do konv 99,20 bzG Ruſſ do 199,30 b

Leipziger Vörſe vom 6 Dezember
Div Eiſenb St Akt Div Jnd Akt Pr und
8 AltenburgZeitz 163,50 V 1884 Stamm Prior
1427 AuſſigTeplitz 245 P Cröllw Papierfabr 196,00 8
7 Böhm Weſtb 52 g 125,25 P 5 do Schuldverſchr 103,007 Buſchtiehrad Kit 3 138 G Lpz Malßf Schtend 149,50 G
2 do B 74,20 b T Thür Gasgeſ i Lpz 112
6 e n 75 do Stamm Pr 122Joſ 5 83,255 Franz J B 19 o o Ansl Eiſ P Obl

Eiſenb St P A 4 Auſſig Teplitzer 102f 5 Böhm Nordbahn 85,30 d
7 Altenburg Zeitz 149,50 P 5 do m 1871 S5 KottbusGroßenh 5 Buſchtiehr B Ndw 85,00
6 Dux Bodenb Lit A 5 do Em 1871 85,00 Ge z 5 de 3872 Sez Halle Soran Guben 95 bz 5 Dux Bodenbach 86

5 do Em 1871 84,70 zBank u Cred Alt 5 do 1874102,004 n Graz Köflacher 75,75 G
9 Allg D Er A Lpz 158 bz 5 do 82,00 G9 Dresdener Bank 130,75 G 5 do Em v 1872 87 G
7 Leipziger Bank 134,50 5 Kaſchau Oderberg 1,50 G
5 do Kaſſen Verein 101,25 5 Prag Dux flo 86,75 G8 do Disk Geſellſch 107 P 5 do II Em fko J 86,75 G5 Sächſ Bant i2230 G 5 PragTurnau 8510696
8 Weimar Bank neue 93,70 P 5 do Em 1870 85,10 G
0 Zwickauer 76,50 P 5 do Em 1874

2

Privattelegramm der Sagle
Das hieſige Alhambra Theater iſt

Gebäude
an

beklagen Generalpoſtmeiſter Faweett befindet
Die

Frage bezüglich Uebernahme des Oberbefehls über
die egyptiſchen Truppen ſeitens des General Wood

iſt noch nicht definitiv geregelt
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u
im Hauſe des Hrn Hamphke im Hauſe des Hrn Mamphke 5

G Leinen und Aussteuer Geschaft
5

Als praktiſche W eihnachtsgeschene empfehlen

Für Herren Für Damen9 Oberhemden I àraven Iauohetten u Sie Gedecke Velour Röcke
W in vorzüglicher Arbeit in inr mit den neueſten Einfätzen S W eleganten neuen Facons

Nacohthemden ILeinene Taschentücher Schürzen

Damaſt Jaquard und
rell

nur guten Dualitäten

Garnituren 2
e eS in Lei latt weiß von den einfachſten bis zu den Kragen und Mansehetten 9nen und gutem Elſaſſer gla eid Hemdentuch und mit bunten Kanten hocheleganteſten glatt und gefſtickt

t S e e l S S See e r wer e S r
aue r den 6 Pocember 1882

Hierdurch beehre ich mich Ihnen die ergebene Mittheilung zu machen dass ich am heutigen Tage
unter der Firma

S hier am Platze Leipzigerstrasse 1G ein

eröffnet habe
Indem ich mir die hößliche Bitte erlaube mir bei vorkommendem Bedarf Ihr sehr schätzbares Wobl

wollen schenken zu vollen sichero ich Ihnen im voraus eine ebenso prompte als solide Bedienung zu und

zeichne hochachtungsvoll n Qät S e eS e S ee JS S S S r J m S 2 S S SZ t t en rS S e S e e e S7 e Se Ie S S SS S S e e
S

Se Sn rauw s ſ x rauo
Leipzigerſtraße 33 Leipzigerſtraße 31

am Thurm 3 I am Thurm

m e in neuer Auswahlho to graph Alb ums AIbums n Poesien 54 Aeltere r Art zu n Preiſen

z Ialle aß
Schulranzen danerhafte Waare zu Spottpreiſen

Alle Arten Lederwaaren Ausverkauf
Monogrammbrieſpapler eben

T R r 27 2S e S e e e enS S S e S e c S S S S e S e S e e e e Se e t e S S a S a

J Leinen Baumwollen und Weisswaaren Gevchäſt

Jn einer Stretſade

müſſen00 Shinſeen

e ur beſten Qualitäten
e für die gaſtenes ſahen Preiſes dir

S mich ſchleunigſt verkauft werden

B Bernstein
e Märtt ine e e eS e S e e St e S S 7 e532 ne S 5S

c c

h

200 r
a

S e Winter Stoff Hoſen v 5

e e vertaufen wie S
J Bernstein jr S

En gros, En detall
Für Herrenne eben von 12

S bis zu den allerfeinſteni winrr Stoff Anzüge v 16
e WinterStoff Röcke v 11

6000 Mark
S zum 3 war 83 auf 1 W

e lauszuleihen Vaderei 4

T üawe I S litenvilfen
Für Wiederverkäufer Bilderbüche P Krause

Leipzigerſtraſze 31 10 St 40 Tuſchkaſten und Leipzigerſtraße 31 9 H
am Thurm Gratulationskarten am Thurm

Vriverſtraße

5 9 S

200 d vorm t 3knöpf ßigt

ln n n n i
ger ſeleinſe Mk 5 25 u o

Max Lichtenstein

bogen und Couverts vo
iecen Beſonders halten

zu Fabrikpreiſen

e Hallesche Papierwaar on Fahrt
5 Hrüderſtraße 5empfiehlt auch im Einzelverkaufe zu Engros Preiſen

als reizende und praktiſche Weihnachtsgeſchenkeihre Papier Ausſtattung in e mit 10 25 und 50 Brief

ße 2 en t
S

n 30 Pfennig bis zu den hochfeinſten
wir unſere reichhaltige Collection wirk

icher Neuheiten von Theyer G Hardtmuth Wien zu
Original Preifen empfohlen
Für die Schule a liniirt und unliniirt à DizdOetavhefte Dutzend 45 PfDiarien Dtzd t 2 O ſowie alle Sorten Schreib und

ConceptPapiere Fevern Federhalter Bleiſtifte e 2e

e 5

Leipzigerſtraße 6
S Aufträge nach außerhalb werden unter Nach e

I nahme ſofort beſtens effeertuirt für gute Ausführung der
Commiſſionen bürge ich

Als vorzüglichſte Weihnachtsgeſchenke empfiehlt groß
Walchmaſchinen Wringmalchinen Wäſcherollen 2 es

Eignes FabrikaMax Nietzschmann Breiteſtraße 19
Von Sonntag den 10 d Mts ab ſteht eingroßer Transport W tragender Kalben und PrämiirtS Kühe ſowie Zuchtbullen im Gaſthof zu den Gewerbe u Industrie Ausst

S Linden in Lützen zum Verkauf Halle a 8 1881

e ViehhändlerSonnabend und Sonntag

e er e Bei n Leheeal ms gold Pflug in Halle 2 t Fr Rolle Alsleben

Ebers i Wort
Buch und KRunſthandlung

e Steinſtraße 63
r

w

97 d

von Haring Ehrenberg Co
Prämiirt

Germania Verbandstag
Halberstadt 1881

Wrmnsl Rfesel in längſt anerkannt reiner bei jedem Quantum
Alleinverkauf m und Verſandt bei

August Peter
önigſtraße 204

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

n weederbelen v e

Winter Stoffjaquets Joppen
S Weſten ſehr illig

Für Knaben
S RvWinterAnzüge v 2 50
e bis zu den eleganteſten eeaiſermäntel Paletots billig

Für Arbeiter
Weltberühmte

Ethte HZam ger

aus der Fabrik von eCohn dohn i
in allerbeſter n
Bund mit Latz und Schlitz uWedertaſchen in allen h

e 8 Mark
S osländer Jccken eArbeits Jaquets Joppen S

Hemden Weſten San Unterhoſen S
ſpottbillig

nur bei e
e Warkt Rokher Churm

geradeüber der Hirſchapotheke S

Wiederrerkäufern e
e Engrospreiſe a

Dank
Jnnigen Dank für die während der

Krankheit und beim Begräbniß meines

guten mir ſo vielſeitig ent
Le ebrachten Beweiſe herzlicherilnahme t mir in meinem Schmerze

recht tröſtlich und wohlthuend waren
Namentlich danke ich Herrn Dr med

Kraichen in Knauthain für ſeine bis
zum letzten e raſtloſe Bemü
hung Hilfe und Linderung zu bringen

Herrn Paſtor Hrn in Knauthain
für ſeine warmen Troſtesworte am
Krankenlager und ſeine tiefempfundene
Troſtrede am Grabe des Entſchlafenen

Ebenſo Herrn Kantor Herfurth in
Knauthain und deſſen Sängerverein für
den erhebenden Geſang am Vorabend
des Begräbniſſes ſowie ferner allen
lieben Freunden und Bekannten für
den überreichen Blumenſchmuck und für
das ehrende Geleite zur Ruheſtätte

Knautkleeberg d 4 Decbr 1882Die trauernde Wittwe
Wilhelmine Weltz mann

Für den W preptbeit verantwortlich
König in Halle

Mit Beilagen
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